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Der Schweizer Standard  

 
 
REIDA, die Real Estate Investment Data Association, ist ein nicht profitorientierter Verein. Ihr Ziel ist es, kontinuierlich die 
Datenlage und das Marktwissen im Immobiliensektor zu verbessern, auch im Bereich der Umweltkennzahlen. Durch den 
CO2e-Report und -Benchmark strebt REIDA danach, eine transparente Vergleichsmöglichkeit und Richtlinien für die Be-
messung der CO2e-Emissionen nach dem Greenhouse Gas Protocol (GHGP) zu schaffen. Der Fokus liegt auf Renditelie-
genschaften, ist aber anwendbar für sämtliche Liegenschaften. REIDA bietet ferner eine Plattform, auf der Informationen 
ausgetauscht, methodische Aspekte diskutiert und «Best Practice» festgelegt werden. 
 
 

Das bietet REIDA 
Grundlagen 
Die methodischen Grundlagen richten sich übergeordnet nach den 
Greenhouse Gas Protocol. Die Grundlagen mit den verwendeten 
Emissionsfaktoren sind offengelegt und frei verfügbar. Dies schafft 
Transparenz und Vergleichbarkeit. Die Grundlagen gelten als Bran-
chenstandard und werden u.a. durch die AMAS und KGAST aner-
kannt. Eine REIDA-Teilnahme ermöglicht eine aktive Mitgestaltung 
und Weiterentwicklung der «Best Practice». 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Summary 
In der Einfachheit liegt die Schönheit. Der Report enthält eine Zu-
sammenfassung der wesentlichen Umweltkennzahlen für ihr Port-
folio sowie ihre Peers. Das Summary kann unmittelbar für die 
Nachhaltigkeitsberichterstattung, unter anderem nach den Anfor-
derungen der AMAS sowie der KGAST, genutzt werden. Es dient 
einer einfachen internen und externen Kommunikation und soll 
insbesondere den Managementansprüchen genügen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Benchmarking  
Jeweils im Dezember erfolgen die Benchmark-Auswertungen für 
sämtliche REIDA-Teilnehmer. Die Benchmark-Kennzahlen bezie-
hen sich auf einen stetig wachsenden Datenpool, welcher 2025 
90 Portfolios mit einem Marktwert von 240 Mrd. umfasst Der 
Benchmark erfolgt detailliert für die wesentlichen Umweltkenn-
zahlen, aufgeschlüsselt nach Nutzungen und ihrer Peer-Gruppe. 
Dadurch können sie die Klimaperformance ihres Portfolios diffe-
renziert einordnen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Reporting 
Ein zeitgemässes und international anerkanntes Reporting muss 
vielen Ansprüchen genügen. In den Report-Anhängen erfolgen de-
taillierte Auswertungen nach Nutzungen, Energieträger und Emis-
sions-Scopes gemäss GHGP, nach dem «location-based-Ansatz» 
(Standard) sowie nach dem «market-based-Ansatz», nach dem «Ei-
gentümer-Ansatz» sowie nach dem «Whole Building-Ansatz». Der 
hohe Detailierungs- und Differenzierungsgrad ermöglicht weitere 
Auswertungen unter anderem für SBTi oder GRESB. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Daten 
Die Daten werden einheitlich nach der REIDA-Methodik ausge-
wertet. Allfällige künftige, methodische Updates werden für 
sämtliche eingereichte Daten implementiert. So stehen die Aus-
wertungen jederzeit nach der jeweils gültigen «Best Practice» zur 
Verfügung. Die Daten werden sowohl in tabellarischer Form (csv) 
als auch in einer hierarchischen Datenstruktur (json) zur Verfü-
gung gestellt und können problemlos in eigene Softwareumge-
bung integriert werden. So stehen die Daten auch für zeitge-
mässe Monitoring- und Controllingsysteme zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das ist REIDA 

   
 

Werden Sie Teil der REIDA-Initiative 
− Zur Teilnahme am REIDA CO2e-Report und -Benchmark ist eine REIDA-Mitgliedschaft möglich, aber nicht zwingend 
− Der Preis für die Teilnahme richtet sich nach Portfoliogrösse, Anzahl Portfolien und einer möglichen Mitgliedschaft 
− Das Einreichen von Daten für das jährliche Reporting kann zu einem beliebigen Zeitpunkt erfolgen; für eine Bench-

mark-Teilnahme und -Auswertung jedoch spätestens bis Mitte September 
− Der Report mit Benchmark wird sämtlichen Teilnehmern im Dezember ausgehändigt 
− Ein Report kann in der Regel innerhalb von drei Wochen nach einreichen der validierten Daten erstellt werden 
− Der Datenprozess umfasst das Einreichen der Daten anhand des REIDA-Excel Templates, weiteren Validierungen, 

einer Report-Review-Phase sowie der finalen Aushändigung des Reports mit den Daten 
− Das Grundangebot umfasst das einmalige Reporting mit Review und der Teilnahme am Benchmark 
− Zusatzangebote sind: Aktualisierung des Reports, Einreichen von Daten für weitere Jahre (bis 2015 möglich) und ein 

Monitoring Tool zur erweiterten Auswertung der Daten 
 
 

Starke Partnerschaft 
Für die Entwicklung und Weiterentwicklung des CO2e-Reports 
setzt REIDA auf die icccon AG, einem Unternehmen der Amstein 
+ Walthert Gruppe. Als unabhängiger Pooling Agent ist icccon 
bestens verankert in der Bau- und Immobilienbranche und weist 
fundierte Kenntnisse im ESG-Reporting und insbesondere im 
CO2e-Management auf. 
 

Kontakt 

REIDA // Angebot: 
Rainer Artho, 044 244 99 44,  
rainer.artho@reida.ch 
Pooling-Agent // Methodik/Daten/Report: 
Reto Fritschi, 044 305 91 19, 
reto.fritschi@icccon.ch 
 
 

 

Datenbasiert 
− Vergleich auf Grundlage von 

effektiven Verbräuchen 
− Sie erhalten sämtliche Daten 

für weitere Auswertungen 
− Erwerb von Gesamtdatensatz 

möglich 

Flexibel 
− Unterjähriges Reporting nach 

ihren zeitlichen Vorgaben 
− Historisches Reporting für 

ein stetiges Monitoring  
− Aktualisierung der Reports 

mit aktuelleren Daten 

Vergleichbar 
− Etablierte und öffentliche 

Methodik nach GHGP 
− Vergleich mit Ihren Peers 

(Benchmarking) 
− Vergleich mit Vergangen-

heits- und Zielwerten 


